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J? Briefhaften der Redaktion j&
Goliath, ©önnen Sie bod) uns armen, ba§ ganje $aljr fimburefi am 9ie=

bafttonspult feft teebannten biefe paar Sage frohen, foßegtaten iBeifammenfeins.
SDlan fofl bte ganje 3e't über oon aßen mögtidjen unb unmöglichen SSeranftab
tungen unb geften berichten, nun loitTmans audj am eigenen Veibe" erfahren,
jubem ein fo fchöner Smeä bem ganjen 2frangement bie S3afi§ gibt. Qbren ge-
fcbmatfoollen 3Bitj über greßpeft" haben mir nicht in ten ^apierforb ge=
morfen (bie anbern bort beftnblid)en SBerfe" hätten fonft reooltiert), fonbern einer
äroeefbienticheren Seftimmung jugefübrt. G. A. in Z. 3h" Kbönen ©ebtcfjte
paffen nicht gut für biefe Safjreëjeit. Qm SBinter aber, bei ©latteië, ba îoirfen
fie geroifj roobliätig roie geftreuter ©anb. Brummbär. £ie oier leiten lange
@pifM unb baë nicht oiel fürjere ©ebiebt müffen roir in Qualität unb Cunn=
tität ablehnen. Br. Sßeften SDanf. SBirb aïjeptiert. Puck. Falk, Horsa.
Moll, Hilarius, ©leicbfaflë Tant unb ©rufe mit ber Sitte, fid) oor ben Serien
nod) tüchtig ins geug ju legen. Sp. 2Bir glauben nicht bas Dtecht ju haben,
berartige belitate ober oielmebr unbelifate prioate (Sbeoerbältniffe bes roetteren
3u oerarbeiten. Schmock. 2)u lieber Gimmel! ©o oiele ©alle birgt alfo bas
£)erj bieîeë frommen StebermannS ®r behauptet alfo, roir ließen uns niandje
unferer STrttïel bejahten; ber gute ÜJtann hat recht, eë ift roirflid) fo, roir laffen
unë fogar fämtlid)e ©ad)en im 9t. bejablen, benn ohne Slbonnenten müßte \a
îebeë Slatt einpacten. Blume. ÜTJcerci, für unfern Sîreië ju unbebeutenb.

Anonymes wandert in den Papierkorb.

fll
gtotteru. £er nad) jahrelangem ©tubium oon oielen Sterjten empfohlene,

enblid) jum Sattnt nngemelbete Senteapparat befreit ©totternbe auch
uon bem f d) to e r ft e n £ e i b e n. ®aß eë fid) um etroaë burebauë 9îeeBeë
fianbelt, ftefit man baran: jeber ©totterer foll fiefi erft an f i dt)

felbft oon ber oerblüffettben unb üfierrafcöenben 2B i r f
famfeit beë 2lpparateë überjeugen, beoor er folcben be;
ftellt. Sei 9t i cfi t e r f o l g roirb ber 3fpparat foftenloë 3 u -
r ü rf geno m m c n. ©rößere ©ar^ntie fann roofil nid)t geboten roerben.
55er Slpparat foß in funer £ett in ber ©djroeij oorgefüfirt roerben unb tooßen
Qntereffenten fofort Srofpeft 9îo. 26 unb 3eugniffe gegen 40 Stë. in SDîarfen
oerlangen. (Orncfelftnger «tprarijlteUanftatt ïtitfmg b/îttitndjen.

ßpnlinhc Heublumenseife enthält die heilkräftigsten Stoffe v. Wald- u.«I UIIWIö Wiesenblumen. Pr. 65 Cts. Ueberall käuflich. Wa. 15i0/g

BRENNER-B'TTER
hat alle Vorfeile eines
magenstärkenden alkalischen Bitters.

HERM. BRENNER, WEINFELDEN. 66 a

fK5 berühmteste Rundschau der Welt;
von allen Aussichtsbergen d. Zentral-

schweiz am meisten helle Tage.

Post, Telegraph, Telephon, elektr. Licht. Ausflugsziel
Station zum Uebernachten

zur Besichtigung des Sonnenunterganges und Sonnenaufganges.
Table d'hOte { Gai

12'/* Uhr \ Déji
und l'A Uhrl Lur

Scheiber s Rigi-Kulm-Hotels

Table d'hüte Gabelfrühstück | ¦_.¦« _jeuner à la fourchette ' '
meheon I à Person

Table d'hüte, Dîner, abends Fr. 5. à Person

Restaurant à la carte à toute heure
Logement. Licht und Bedienung inbegriffen

Fr. 4. bis 7. à Person
Nebenbei SchlafWiume zu sehr massigen Preisen

$mmr Gaststube -mms
für einfache und billige Bedienung.

Bier- u. Weinstube ^ÄÄ',^ 825

Bestens empfiehlt sich Dr. Friedr. Schreiber.

Kotd und pension i{igi-$taffel \
Knotenpunkt der Luzerner- u. der Arth-Rigi-Bahn J

Post, Telegraph, Telephon - Apotheke n. Kurarzt

Gedeckte Terrassen
Pensionspreis mit Zimmer:

bis 9.50 per Tag. Kinder unter s Jahren Fr. 5.50 per
Elektrische Beleuchtung à Person wöchentlich à Fr. 2.

Bäder und Pouchen
Preise für Passanten:

Zimmer Fr. 2. bis 3.50.

Dejeuners Fr.1.50
Table d'hôte
Diner Fr. i.

Fr. 8
Tag.

Souper (table
d'hôte) Fr. 3.

Nach der Karte
wird zu jed. Zeit

serviert
Offenes Bier

und in Flaschen
in den

Restaurationslokalitäten.

Achtungsvoll
Dr. Fr. Schreiber.

Rigi-Kulm und Rotel und Pension Rigi*$taffeL
Auf rechtzeitige briefliche, telephonische oder telegraphische Anmeldung der Zahl der Teilnehmer und der Zeit der Ankunft

finden Schulen, Vereine und Gesellschaften jederzeit vorzügliches Quartier nebst bester Verpflegung zu folgenden Bedingungen:

Schüler- und Gesellschaften-Preise: 90
Für Rigi-Staffel :

Logis pro Person Fr. 1. 50
Mittag- oder Nachtessen: Suppi', 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, pro Person 1.76
Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, pro Person 1.

Total Fr. 4.75 Total Fr. 4. 25

Auf Verlangen wird an Stelle des oben erwähnten einfachen Mittag- oder Nachtessens ein Diner zu Fr. 2.50 serviert, bestehend
in Suppe, zwei Gängen Fleisch und Gemüse und einer süssen Speise. TELEPHON

Bestens empfiehlt sich Dr. Friedr. Schreiber.

Fur Rigi-Kulm :

Logis pro Person Fr.
Mittag- oder Nachtessen : Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, pro Person
Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, pro Person

TELEPHON

cinger's
^Produkt erster

IVerlangen Sie

>- hygienischer
ZwiebacH ¦

GUte, ärztlich warm £§

empfohlen. H

5 KlC5aizbrctzcli

Feinste Beigabe zum Bier.

5
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel - und
Zwieback-Fabrik

37 Ch. Singer, Basel.

DAS NEUESTE
in unübertroffenen Si ch e rh eits - Zündhölzer
(Helvetia-Hölzerl. Kunstfeuerwerksgegenstände
aller Art, pat. Hagelschutz- u. Alarm-Raketen.
Ganz neu! Hunde-Bomben Perfekt" für
Radfahrer und Automobilisten. Billigste Bezugs¬

quelle. Preiscourant zu Diensten.

Pyrotechnische Anstalt Aloys Müller's Söhne,
Emmishofen fTliurgau). 106

Zürichsee-Da,?aPhrthiflF
Verwalt. : Zürich-Wollishofen. Telephon 476

L. Wiedemar
BËRN

Panzerkassen- u.Tresorbau
Gegründet 1862. Kataloge gratis und franko.

Extrafahrten für Hochzeiten,
85 Schulen und Gesellschaften

f. Zeitungen, Kataloge etc. 28

Ernst Doelker, Militärstrasse 48 50

^ Kvîeàsren äer «.eàkîion! uS'

koliatti. Gönnen Sie doch uns armen, das ganze Jahr hindurch am Ne-
daktionspnlt fest «gebannten diese paar Tage frohen, kollegialen Beisammensein?,
Man soll die ganze Zeit über von allen möglichen und unmöglichen Veranstaltungen

und Festen berichten, nun will.mans auch am eigenen Veibe" erfahren,
zudem ein so schöner Zweck dem ganzen Arangement die Basis gibt, Ihren ge-
schmackvollen Witz über Freßpest" haben mir nicht in den Papierkorb
geworfen (die andern dort befindlichen Werke" hätten sonst revoltiert), sondern einer
zweckdienlicheren Bestimmung zugeführt, K. à. in Ihre schönen Gedickte
paffen nicht gut für diese Jahreszeit. Im Winter aber, bei Glatteis, da wirken
sie gewiß wohltätig wie gestreuter Sand. Srummdär. Tie vier Seilen lange
Epistel und das nicht viel kürzere Gedicht müssen wir in Qualität und Quantität

ablehnen- Sr. Besten Dank. Wird akzeptiert. Puck. 5sll<, ttorss.
«o», «ilsrius. Gleichfalls Dank und Gruß mit der Bitte, sich vor den Ferien
noch tüchtig ins Zeug zu legen. 8p. Wir glauben nicht das Recht zu haben,
derartige delikate oder vielmehr undelikate private Eheverbältnisse des weiteren
zu verarbeiten. 8càoe><. Du lieber Himmel! So viele Galle birgt also das
Herz dieses frommen Biedermanns? Er behauptet also, wir ließen uns manche
unserer Artikel bezahlen; der gute Mann hat recht, es ist wirklich so, mir lassen
uns sogar sämtliche Sachen im N- bezahlen, denn ohne Abonnenten miisue ja
jedes Blatt einpacken. ölume. Merci, für unsern Kreis zu unbedeutend.

Anonymes «anà! in cien Papierkorb.

lll Geschäftliche Mitteilung!
Stottern. Ter nach jahrelangem Studium von vielen Aerzten empfohlene,

endlich zum Patent angemeldete Penteapparat befreit Stotternde auch
von dem s ch w e r st e n Leiden. Daß es sich um etwas durchaus Reelles
handelt, sieht Man daran: jeder Stotterer soll sich erst an sich
selbst von der verblüffenden und überraschenden
Wirksamkeit des Apparates überzeugen, bevor er solchen
bestellt. Bei Nichterfolg wird der Apparat kostenlos
zurückgenommen. ^ Größere Garantie kann wohl nicht geboten werden.
Ter Apparat soll in kurzer Zeit in der Schweiz vorgeführt werden und wollen
Jntercssentcn sofort Prospekt No. L6 und Zeugnisse gegen 40 Cts. in Marken
verlangen. Gracfelstngrr Sprachhettanstalt Pasing b/Wünchen.

l?N»liVIio llsublumenseits sntkält ciis bôilkrâtticcsten stalle v. ^Valä- u-»I VII^IIS XVisssnblumen. pr. KS 0ts. liberal! kàurlià Wa. 1540/s

nst slle Vorteile eines msgsn-
stsrkenäsn slksliseksn Litters.

ttl-rtivi. >snii-i»n>i-k?. weii»i?ci.oei>i. 66 a

5?^ berühmteste kîuràcàu cler V/eît;
von allen àssiclitsberxen cl. Zentral-

scnwei? am meisten nelle Isxe.
Post, l'sIsArspk, l'slspüion, slslctr. l.ierit. äusfiUKSiis»

Station ?um Uebernsonten
?ur kesielitigung cles Sonnenunterganges unci 8onnensufgsnges.

là «l'Ià t Val
12-/. vnr < I>5!>

un<Z IV2 rà'I. i.ur

8elieiber's kigi-KuIm-ilotels

lallle il'Iliìts t «.lìdsitrûN8tue>< ì tr tjsuner à la toui'LNsNs ' '
meNoon I à rei-âl

là ck'döt«, Dîner, absnäs lr. 5. à korê
kostsursnt à I» cîsrts à toute tiouro

l.ogemeni, l.ickt unci keciienung inbegriffen

fr. 4. bis 7. à iìscm
Xsl,snksi SeNlafi'nums selir miissixsn preisen

liir oinfsotis unä dMiZs Zsclisnunc;.

Lsstsns emplielilt Il /)/». //'/St//'. c5e^/'s/c>s/'.

jtotel unâ pension Zìisi-Zîskel j
Kriotonpunkt clor lluiornor» u. clor /Vrtli-lîiAl-IZaliri ^

?<)8t^ lelksrâpil, Iklspàoll - àMàs II. tviirmt
(Zscisc-ixte l'srrssssri

porisionsprois mit ^imnivr:
bis 9.âu per ^a?. I<In<tsr unrsr 8 .laNrsn ?r. ô.S0 per

elskîi-isolis Sslouolitunk à l'srson vvo< ksi>tliel> à k'r. 2.

Proiso für pAsss nto n :

Limmer ?r. 2. dis 3.SV.

Iisjsunsrs l>'r.1.ôo
"radis cl'Nôis
vinsr ?'r. 4.

?'r. 8

Soupsr (tadls
â'Nuts) ?r. 3.

iXaoli 6sr Karis
vvji'à ?u isci. 7,sit

svrvigrt
vkrsnss kisr

uncl in kììsoNsn
in <Zsn

lisstauraUons-
lokalitätsv.

^.Lkrun-zsvoll
0^. f»-. Sc/,^s/às^.

ftigiWIm »na Hotel und ?en5ion ftigi-5taMI.
^.uk reebt?sitic;s bristlioks, tslspkoniseks oäsr tsIsArapkiscks ^.nmsiäunZ äsr ?akl äsr Is'lnsiimsr unä äsr ^sit äsr Ankunft

tinäsn Lckulsn, Vsrsins unä Lsssllsekal'tsn ^säsrzsit vorxüZliskss Quartier nebst bester VsrpllsZunK xu tolZenäsn IZsäingungsn :

90
>-ür kiZi-8tsfirsI :

I-osis pro psrson k'r. 1. 50
IVIittsg- o-ll-r »Isoiitssson : Lupp>', 1 k'iöisek, 2 «Zsmüss

unä Lrot, pro Person 1. 75
p'rütistüc-k: I<g.t?se, Luttsr, Lrot, pro psrson ^1.Total iì 4775 Total l^r. 4. L5

^uk Vsrlangsn -virä an stelle äss oben ervälmten sinl'aoben IVIittax- oäsr Xaebtsssens sin Oinsr ?u i?r. 2.50 ssrvisrt, bsstsiisnä
in Lupps, 2vvsi (ZanAsn l^isisck unä tZsmüss unä sinsr süssen Lpsiss.

lZsstsns smpttsblt sieb vr. ipriscir. Scitirsiosi-.

l.c»sis pro psrson
IVNttss- oäsr »Isc-iitosson : ^>uppö, 1 plsiseb, ^ (Zsmüse

unä IZrot. pro Person -
t?rüiistü<-><: Xatkss, Lutter, krot, pro Person

-r^i.i5k->-io^

âProdukt erster

VsrlanAsn Lie

>- jl/gienizcker

Llite, à'ritliek «arm M
empfoblsn. R

pelnste ökigsbe ?um Siee.

5
yualität extra supérieure.

Wo niobt ?u Kaken, sekrei-
ben Lis äirelct an äis
Sviiv/siz:. Srstisl» unc>

37 Od.. kinKsr, Skrssl.

in uliUbsrtrottenen Sicn e rlr eits » Tünclnöleer
lllelvetls-llöleerl. Xunstkeuer^verlcsxexenstäncle
s»er >^rt, pat. Hsxelscliut!- u. /XIsrnr-lîâksten.
(ran? neu! Nuncle-Komben periekt" kür l^aä-
ksbrer unä Automobilisten. killiZste öe?u^s-

quelle, preiscourant ^u Diensten.

p>rc>teckniscke Anstalt ^lovs Müller's Söline,
kZrnmiskofön iTliursauI. 106

Verrait. : lürioii-Wolüsbolen. leiepiion 47k

?Mà8Ku-ll.'I'l'KMàu
lZexriinciet 1862. KstàAe 8>'»ti8 unä kranko.

Hxirslalirien für lloebieiten,
85 Sebulen unci Kesellsàrten

l. Leitungen, Xstaiogo ste. 2S

ei'nst ooslker, lVlilitärstrasss 43 50



TOnlialle 4.Juiï. Grosser Saal Jub.läUinS-KonZert PresSns
m-w abends 8 Uhr Solisten: Stefi Ceyer (Violine)

Rudolph Ganz (Klavier)
Dr. Hassler (Gesang)

Orchester: Das Konzertorchester der Tonhalle
Direktion: Herr Kapellmeister Lothar Kempter sen.
Programm: Concerto alll'antica Nr. 4 (Novität) .! Ilubay

Berceu*e (Stefi Geyer) Järnefeldt
Konzert in A-moll (Rudolph Ganz) Ed. Grieg
Bajazzo- Prolog Leoncavallo
Suiamith H.Hermann
Prinz Eugen C.Löwe
Sommernacht (Dr. Hassler) Schumann

Eintrittskarten à Fr. 6., Fr. 5., Fr. 4. für Jedermann an der Kasse
der Tonhalle von Mittwoch, den 1- Juli an je von IOV2
bis 12V* Uhr. Schriftliche Bestellungen an die
Tonhalle-Kasse.

Irl In 4. Juli, im Garten Römisches Sommernachtfest
abends 8 Uhr Konzert der Kapelle des 6. Württ. Inf.-Reg. König Wilhelm I.

Leitung: Königl. Musikdirektor Frantz
abends 10 V« Uhr Chinesisches Feuerwerk (nach besonderen, von Künstlern entworfenen

¦
'

Original-Vorlagen, ausgeführt von der Firma K. Hamberger-in
überried) Während des Konzertes bengalische Beleuchtung.tili PpVillnil Der blaue Wald MondscheinzauberIUI 1 CI V 111U11

Nachtigallenhain Götzentempelzwischen U 2 Ihr Bunte Bühne
Ensemble : Robert Koppel. Boze'na Bratzky

pMnnndi, ft-.i Marguerite Pechi. Hans in der Gand
brOSSer Oadl Ba" (Kapelle des 6. Württ. Inf.-Reg.)

ü 4 Uhr Künstler-Zirkus (arrangiert von Zürcher Künstlern1
Heinrich Heine - Carten

Till Vpctilliil (Steiget auf, ihr alten Träume)1111 iColllJUl rjnterhältüngsmü*sik der roten Bauern von Ravensburg. Zirkus-114 Uhr Gastspiele etc. etc.
Eintrittskarten à Fr. 5. für Jedermann für die gesamten Veranstal¬

tungen, mit Ball im Vorverkauf bei den Herren
Robert Weber am Bellevuép'ïatz, Carl Jul. Schmidt am' Paradeplatz. Vom 1. 4. Juli vorm. 10 W bis 12!/s:,Uhr
auch an der Tonhalle-Kässe- Am Festtage von abds.
(i Uhr an dérivasse am Alpeni|uai als einzigem Ein-

-.. ¦¦, ,.v. jgajng zum Sonumernachtfesle-

T^mtltfllln ^ ^U''' 'm Garten abds. 811 Uhr Konzert des 6. Württ. Inf.-Reg. König Wilhelm I.

lullC GrOSSer Saal U-2 Uhr Sonnwendfest-Ball
IM PaVillOll U-2 Uhr Bunte Bühne: Solis, Duette, Tanz-Legendclien etc. etc.
Im VeStlbÜi H2 Uhr Heiterer Abend 1er roten Bau ern aus Ravensburg

Aestlietscher Thee, Ravensburger Würstchen, Bier)
Eintrittskarten à Fr. 3. an der Tonhalle-Kasse

DÖlfler-Park 5. ju». Sonnwendfest
Verlosung der ersten 25 Gewinne

mitt3S'S 3 Uhr Altöttiriger Tanzboden. Rutschbahn.° Kasperli-Theater.
Ball- und Messerwerf'en. Karussells.
Die jugendliche Luftschifferin Miss Elvira
(Auffahrt im Trapez abends 5 Uhr)
Fesselballon von Mühlekamp in Hamburg
Konzert der Kapelle des 6. Württ. Inf.-Reg. König Wilhelm I.
Tanzmusik: Die roten Bauern von Ravensburg und

die neueste Schweiz. Nationalmusik
Tartarische Ochsenbraterei. Bier, Wein, Tee, Kaffee. Kalte Büffets-
Eintrittskarten à Fr. 1. für Erwachsene und à Fr. .50 für Kinder

bei Herren Carl Jul. Schmidt am Paradeplatz, Robert Weber
im Bellevue und am Festtage an den Eingängen zum
Dolderpark.

Dolder-Park 5.^, Germanisches Götter-Gelage
Allerlei Meth und ambrosianisches Getränke.

vormittags 10 Uhr Eintritt für alle Sterblichen 50 Cts.
Musik: Allemannische Nationalkapelle.

Alle Festlichkeiten des Schweiz. Pressvereins werden abgehalten zu Gunsten des Pensions-Fonds der Schweiz. Presse. Sie sindin dem Umfange, wie sie oben ausgeschrieben sind, für Jedermann zugänglich und werden in ihrer grossen Mannigfaltigkeit allgemeinbefriedigen.
Bei schlechter Witterung wird das Feuerwerk vom 4. Juli auf den 5. Juli verschoben und ebenfalls im Tonhalle-Gartenabgebrannt. Die Dolderparkfeste vom 5. Juli finden, wenn die Witterung nicht günstig ist, am 12. Juli am selben Orte statt. Wenn dasFest im Dolderpark am 5. Juli nicht stattfindet, werden die Regimentsmusik und die Kapelle der roten Bauern aus Ravensburg imPavillon der Tonhalle (blauer Wald) und im Vestibül (Heinrich Heine-Garten) von 4G Uhr konzertieren.
Das vevehrl. Publikum von Zürich und Umgebung laden wir zu unseren Festlichkeiten ergebenst ein

lu Das Zentralkomitee des Schweiz. Presstages ZüriGh 1908.

VMâMâMM. M.V irkenâs 8 Dkr Solisten! Stof! 0o>vr V ioline)
I?ucioic>^ cîsni l Klavier)
0'. l-lssslsr i>;s^angi

oroliestor: vas Kon?srtoreksstsr cler Tonballs
lZîrolìtion : !I> rr Küj^eünieisisr l-oilisr Ksniptor son.
prosrsnini : t'oneerto »>!' -nuica I». 4 (Xovitat) .1. Iluliav

ksreeu«ö tLteti Lever) ^àrnelslât
Konzert in ^-moK irìuâolpk Qanx) Lâ. (Zrisg
K»ja^?o Prolog I^scmcavallo
!>u>ijmi>>> kl. kksrmann
prin? l5uc;ön <ü. k.öv/ö
!>ommernackt iDr. kssslsrj sekumann

eintrirîsksrlon à l^r. 6.-. k'r. 5 - k'r. 4. Mr ^oclornisnn an cler Kasse
cisr Tonkalls von lVliNvvosk, cisn 1 ^uli an js von 10'/s
ins 12 ^

/s klkr. sekrit'tkcks ksstsllungsn an ciis Ton-
Kails- Kasse.

ïàâ 4 ^> im Kà Kômi8eàk8 8ommkriìâMfk8l
aksnâs 8 k-kr XonTS-t 6or Xspslis ciss 6. >Vürtt. Inf.-sîsA. XöniA >ViInoini I.

l.eilungl «LniKl IVIcisikclirektor I-rsnt^
abenâs 10 '/s l^kr l-tiinosisoNos ^ociorwerk (naek kssonâersn, von Künstlern entworfenen'

Original-Vorlsgen, ausgsMbrt von âer l'irma K. kîambergsr in
ê,, Oksrrieâ) Wàkrsnâ «les Konzertes bengaliseke Lelsuektung.i?!ivìî!lll1 ^êr KIsuo >^sicl Monclsc-noiniscidortllt t a VUtUll l»soi>iigAlieni>-»in Liàolempol^viseken Il -2 l kr Sunto Sünno

k^n>>>m>>Ie! »adcct Koppe!. Sovens örst^ky
iVIsrgue^ite peoki. ltsnä in lle>- kZnö

m u88kt oacil Ss» > Kspollö ciss 6. XVürtt, Inf.-Pög.»
11^.4 Xünstior-Zürkus (.»rraupiiert von ?üi'olisr Künstlern!

i-Ioinrioii I-Ioins - Lsrron
Im VoOîìlliìl l!>l^!^et ans, ikr alten Tränmsitili ivstlUUI l'nterl>altui>gsn>!>8il< cisr roten kausrn von kcavgnsburg. Zirkus-1l 4 l.'br (Gastspiels sie. sto.

eintrittüksrrsn à I>'r. 5. für .Isilsrinann tür clis gesamten Vsranstal-
tungen,mit Kall im Vorverkauf Ksi âen Herren
kovort V/ovor nm lj> Lsri ^ui. Sc-nrniclt am

^ paraâuplal^. Vom I 4. ^uli vorm. 10 '
2 kis 12!/-,klk.r

anek an clsr Tonkalie-Kasss- àm l^ssltacis von abâs-
t> l^kr an cler Kasse ^.ipsn^uai »Is oin^iZorn ein-

^, > - ...^ LîqnLl ^um diomniernaekti'ssts^.

^ ^^î>, Im karikll a> I 6 ll I Kr Konzert ciss s. Württ. Inf. KSK. KöniA Wilnslm I.I/I I Ik? Kl'0886r 83«! ll- 2 l Soririwencifsst-SsII
Im ?ävillvll ll-2 l^'kr Sunt« vünns: soks, Oustte, Tan^-k.sgönäckLn etc. ste.
Im V88îi!iûî 112 klkr i»sitsrsr /^oenci '1er roten kauern aus kcavsnskui^

«^.astliet seksr Tkse, kt.avsnsburger Würstcken, kisr)
einti-i«s><â-ron ü I^r. 3. an clsr Tonkaks-Kasss

â »»».ä âà VorlosunZ clor vrston 2S Oowinno
fîijîtÂL'L 3 I^Nr >ttincrsr Tan^koâsn- lìuìsekkakn.^ Kaspsrk-'l'ksatsr.

Kali- u,z6 tVlssserwerfen. Karussells.
vis jusvncliicins I-uftsonifforin IVIiss eivirs
<L.utlaIirt im Trapse akencls 5 I^kr)
I'sssslkgllon von iVlüklslcamp in kamkurg
Kon/.srt <lsr Kapells cles 6. vVürtt. Int.-ki.sA. König Willisim I.
Tanzmusik! Die roten kauern von liavenskurg unci

ciis neueste sek>và. Xationalmusilc '
l'srtsrisvno Oc-nsondrstoroi. kier, XVein, l'ee, Kalles. Kalte kuKsts-
einîrîttsksrîon à I'r. 1. Mr Lrwsekssns unâ à k'r. .50 Mr Kiruier

bsi klsrrsn O-nl tu!. 8onm!lit am paraclsplal?, »obeil lieber
im Lellevus unâ am k'esttsxe an clen IZingangsn ?um
kolclsrpark.

Hlllà'^â s ^ i Kkrmaiìi8l:Iik8 Kà k8lsglz
^.llsrlsi IVlstk unâ ambrosianisckes Llstranlis.

VvrmiîìSAS lo Unr Eintritt Mr alle Ltsrblicksn 50 Lts.
iVlusik: ^llsmanniseks Xationallcapelle.

^IIs psstlioklcsitsn âes Lekxvsi?. prsssvsrsins >vsrâsn aligskaltsn ?u Lunsten âes pönsions-ponäs äsr Lclnvsi?.. presse. 8!e sinäin. âem l^mlanAS, vis sie oben ausgssekrieben sinä, Mr ^oclormsnn zuAànAkek unâ v/srâsn in ikrer grossen IVIannigtaltiglcsit allgemeinbslriecligsn.
Lei stZNlvc-ntsr VittorunK >v!râ âas I'susrvvsrlc vom 4. ^uii aut âen S. ^cili vsrsckobsn »nä ebenfalls im Tonkalle-Larten ak-gekrannt. Die lZolclorpsrlcfosto vom 5. ^uli finâen, xvenn âie Witterung niekt günstig ist, am 12. ^uk am sslbsn Orts statt. Wenn ciask'sst ini kolâsrpariv am 5. .luk niekt stattlinâst, vsrâsn âis kìsgimsntsmusilc unâ âie Kapells âer roten Lauern aus Ravensburg im pa-villon cler Tonkalls lblausr Walâ) unâ im Vestibül (Ilsinriek Köins-Lartsn) von 46 Ilkr konvertieren.
Oas vsvskrl. Publikum von ^üriek unâ Umgebung laâsn vir ?u unseren k'sstliekksitsn ergebenst sin

11. Vs8 IlZMal-Xomitök âk8 8àm. ?rk88tagk8 ^üried 19V8.
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